
412 Schwerpunktthema: Höherqualifizierende Berufsbildung – Wege des beruflichen Aufstiegs

Qualifizierte bspw. generell bessere Fähigkeiten oder eine 
höhere Leistungsbereitschaft mitbrächten, dann wären 
die Effekte einer akademischen Bildung in ihrer Größe 
aufgrund der Selbstselektion tendenziell überschätzt. 

(Anja Hall)

Schaubild C3.3-2: Einkommen mit höherer beruflicher und akademischer Bildung nach Fachrichtung

 

Anm.: Abhängig Beschäftigte im Alter von 20 bis 65 Jahren; lineare Regressionen zum logarithmierten Bruttostundenlohn mit robusten Standardfehlern unter Kontrolle 
von Berufserfahrung, quadrierte Berufserfahrung, Geschlecht, Alter (50+), Migrationshintergrund, soziale Herkunft, Schulnote ((sehr) gut), Zivilstatus (verheiratet), Kinder, 
Arbeitsort (West/Ost); HZB (Hochschulzugangsberechtigung).
Quelle: BIBB/BAuA-Erwerbstätigenbefragung 2018                                                                                                                                                               BIBB-Datenreport 2021
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